
Andreas Fischer, Pfarrer

Im Februar erreichen die Faschingstage ihren
Höhepunkt.

Menschen verkleiden sich und tragen Masken. Für
viele ist es reizvoll, von anderen nicht erkannt zu wer-
den. Maskentragende wagen manch zwangloses Ver-
halten, manche ironische Bemerkung. Sie müssen
ihre Worte nicht so sorgsam abwägen und können
Rücksichten vergessen. – Der Fasching dient ja auch
diesem Zweck. Menschen entschlüpfen ihren Alltags-
rollen. Barrieren zwischen ihnen fallen.

Masken können auf diese Weise durchaus befreiend
wirken. Sie dienen als Ventil für Alltagsfrust. In ihrem
Schutz können ungewohnte Rollen ausprobiert wer-
den. So lässt sich auch entdecken, was in einem steckt.
Im täglichen Ablauf gibt es dafür kaum eine Chan-
ce. Kinder machen es uns das ganze Jahr über vor –
mit und ohne Kostüme. In allen möglichen Spielen
probieren sie aus, was so alles in ihnen schlummert.
Spielerisch und ein bisschen „verrückt“ erproben sie
sich selbst.

Im Februar fallen Masken besonders bunt aus. Doch
auch sonst finden sie in unserem Leben durchaus
Platz.

Wie oft müssen wir ein lächelndes Gesicht zeigen,
wenn uns eigentlich recht unwohl zumute ist. Der
Beruf oder sonst eine Verpflichtung verlangen es.
Oder es gibt die maskenhaft wirkende Erstarrung,
die vieles Unerfüllte überdeckt. Wir wissen, dass Mas-
ken getragen werden, trainiert und aufgedrückt

Manchmal irritiert es uns geradezu, wenn wir Per-
sonen begegnen, bei denen wir fühlen: Wir können
uns ohne Maske zeigen. Offen, ehrlich, ratlos oder
suchend.

Gott gegenüber braucht es keine Masken.

„Gott, du hast mich erforscht und du kennst mich“,
beten Menschen im Psalm 139. Wer betet, soll das
ohne Verstellung tun. So wie ein guter Freund, eine
gute Freundin wird Gott die Maskenlosigkeit nicht
gegen uns verwenden. Kein abschätziger Blick trifft

uns. Wir müssen uns nicht Erfolg versprechend ver-
kaufen.

In ihm begegnen wir einem Gegenüber, bei dem wir
Geborgenheit und Weite in einem spüren. Wir kön-
nen uns unverstellt entfalten.

Das bei Gott und bei entsprechenden Personen zu
erfahren, lässt aufleben und macht zugleich wacher
und kritischer. Sehr viel schärfer nehmen wir dadurch
das Maskenspiel in unserer Umgebung wahr. Wir
sehen, wo das Maskenspiel nicht einfach Spaß und
Ausprobieren bedeutet, sondern problematische Ursa-
chen hat.

Die auf den Fasching folgende Fastenzeit könnte eine
besondere Ermutigung sein, die im guten Sinn de-
maskierende Haltung Gottes zu uns widerzuspiegeln.

Einen frohen Faschingsausklang und eine „unver-
stellte“ Fastenzeit wünscht herzlich
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Liebe PfarrbewohnerInnen von Liezen, Weißenbach und Lassing!

Willkommen
beim Winterberggottesdienst

am Blosen
Sonntag, 8. Februar 2009

um 12.00 Uhr 
beim Gipfelkreuz
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LiezenPfarre LiezenLiezen
Einladung zum

Rosenmontag-Ball 2009
der kath. Pfarrgemeinde Liezen, 

am 23. Februar 2009
im Kulturhaus Liezen.

Es spielen für Sie die 

„Die Heimatstürmer“

Beginn: pünktlich um 20.00 Uhr mit der Polonaise 

Tischbestellungen: 
im Pfarrhof am Mittwoch, dem 18. und am Freitag, dem 20. Februar,
jeweils von 16.00 – 18.00 Uhr persönlich oder telefonisch (22425 – 21); 
Reservierte Plätze werden nur bis 19.45 Uhr freigehalten.
Einlass: 19.15 Uhr

Auf ein zahlreiches Erscheinen und eine fröhliche Ballnacht freuen sich
das Ballkomitee und Pfarrer Andreas Fischer

Gemeinsam für Steirer und Steirerinnen in Not
Auch in unserer Pfarre gibt es heuer wieder die Caritas-Haus-
sammlung, um Menschen in Not zu helfen.

Im Februar und März machen sich wieder über 4.300 Haussammler aus
steirischen Pfarren auf den Weg und bitten um eine Spende zuguns -
ten von Not leidenden Menschen. Diese Form lebendiger Solidarität
in unserem Land eröffnet für Tausende bedürftige Mitmenschen eine
hoffnungsvolle Zukunft.

Das Geld, das bei der Haussammlung gesammelt wird, wird in der Steier -
mark verwendet. Denn die Haussammlungshilfe ist Inlandshilfe – Über-
brückungshilfe in akuter Not. Die Haussammlung ermöglicht der 
Caritas, bedürftigen Menschen in 400 Sozial- und Caritaskreisen in der
ganzen Steiermark Hilfe anbieten zu können.

Öffnen Sie daher bitte auch heuer wieder den Caritas-Haussammlern
Ihre Tür und Ihr Herz. So helfen Sie beim Helfen!

Dank für Austrägerdienst
Die Pfarre Liezen bedankt sich bei
Frau Maria Baumgartner für den
langen und gewissenhaften Dienst,
den sie ausgeübt hat. Die Pfarr-
briefe in ihrem „Sprengel“ werden
in Zukunft Frau Annemarie Hin-
tersteiner (Roseggergasse) und
Frau Margaretha Kuseg (Renner
Ring) übernehmen. Wir sagen ein
herzliches „Vergelt’s Gott!“

Sammlung für die Kirchenheizung

In der Mitte der Heizperiode erbitten wir wieder Ihre Unter -
stützung. Sie haben die Möglichkeit, am 1., 7. und 8. Februar
nach den Gottesdiensten Ihre Spende ins Körbchen zu geben, oder
diese direkt in der Pfarrkanzlei zu den Kanzleiöffnungszeiten abzu-
geben.

Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihren Beitrag
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Pfarre Lassing

Alle Kinder sind herzlich eingeladen zum
Kinderfasching

am Freitag, 20. Februar, um 14.00 Uhr
in den Turnsaal der VS Lassing. 

Es gibt wieder viele Spiele, Musik …
natürlich Krapfen, Brezen …

und heuer erstmals eine „Disco“

Sensationelles Endergebnis der Sternsingeraktion 2009
Durch den unermüdlichen Einsatz von annähernd hundert Kindern, ca.
40 Begleitpersonen und vielen weiteren Helfern konnten in den ersten
Jännertagen die meisten Familien in unseren Pfarrgebieten von den
Sternsingern besucht werden. Durch Ihre großzügige Unterstützung
kann Straßenkindern in Uganda geholfen werden.
Im Pfarrverband wurden 20.345,56 € (Liezen: 13.563,27 €; Weißenbach:
2.399,29 €; Lassing: 4.383,– €) ersungen. Damit konnte das Vorjah-
resergebnis um ca. 1.200,– € gesteigert werden.
Wir sagen auf diesem Weg den Spendern, den Kindern, Begleitper sonen,
allen Helfern und jenen, die für die Verköstigung der Sternsinger-
gruppen gesorgt haben, ein herzliches Vergelt’s Gott!

Die Sternsinger aus Lassing vor der lebenden Krippe der Familie Mündler

Liezener Sternsinger im Einsatz

Gottesdienst
in himmlischen Höhen

am „Blosen“
am Sonntag, dem 8. Februar 
um 12 Uhr auf den „Blosen“

kommen.

Der Gottesdienst wird musikali-
scher umrahmt unter der Lei-
tung von Kapellmeister Wolfram
Zeiser.

Nach der Skitour treffen wir uns
bei einem Einkehrschwung auf
der Assingeralm und anschlie-
ßend beim Gasthaus LandWirt
in Lassing.

Auf einen netten Tag freut sich 
der Pfarrgemeinderat Lassing.

zum Schmunzeln …
Ein Christ und ein Atheist treffen sich; fragt der Christ:
„Was bedeutet dir Jesus?“
Darauf der Atheist: „Ach, der ist für mich gestorben.“
Meint der Christ: „Komisch, für mich auch.“

*
Ein vorbildlich frommer, gelehrter und orthodoxer 
Rabbi gelangt nach seinem Ableben in den Himmel. 
Dort weint und klagt er.
Fragt Gott ihn: „Warum weinst und klagst du, Rabbi,
wo du doch im Himmel bist?“
Der Rabbi erwidert: „Ja Herr, ich weiß, aber was soll
ich sagen, mein einziger Sohn ist Christ geworden.“
Darauf Gott nach kurzem Schweigen: „Mach dir nichts
draus. Meiner auch.“ …
Fragt ihn der Rabbi: „Und was hast du dann gemacht?“
Daraufhin Gott: „Ich hab ein neues Testament gemacht.“
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Allgemeine Informationen
Unsere Kirche. Mein Beitrag.

Auch im Jahr 2009 bittet Sie Ihre steirische Kirche wieder um Ihren
Kirchenbeitrag. Dieser Beitrag ist unverzichtbar für die zeitgemäße
Finanzierung der vielfältigen Aufgaben und Leistungen unserer Kir-
che für die Menschen in unserem Land.

In vielen Fällen wurde das Einkommen durch Schätzung ermittelt bzw.
sind eventuell laufzeitgebundene Ermäßigungen und/oder Lohnsteuer-
freibeträge nicht wie gewohnt bereits im Voraus berücksichtigt worden.
Das können Sie in Ihrer Kirchenbeitragsstelle im Bedarfsfall aber
gerne nachholen lassen.

Man kann seinen Beitrag selbstverständlich auch monatlich, viertel-
oder halbjährlich bezahlen, je nach finanziellen Möglichkeiten. Eine
einmalige Gutschrift von € 10,00 erhalten Sie dann, wenn Sie Ihre
Beiträge einfach und bequem über eine Einzugsermächtigung abbu-
chen lassen. Und wenn Sie unser Frühzahlerangebot annehmen, so
erhalten Sie jährlich einen Bonus von 3% auf den jeweiligen Kirchen-
beitrag.

Vergessen Sie bitte keinesfalls auf die steuerliche Geltendmachung
Ihrer bezahlten Kirchenbeiträge des Vorjahres! Sie können derzeit jähr-
lich bis zu € 100,00 absetzen und bis zu € 50,00 über den Steueraus-
gleich zurückholen!

Besuchen Sie uns auch im Internet – hier haben wir neben vielen
anderen Informationen auch einen neuen Kirchenbeitragsrechner für
Sie vorbereitet, mit dessen Hilfe Sie Ihre Beitragsveranlagungen selbst
überprüfen können: http://www.graz-seckau.at/kb/onlinerechner/

Unterstützen Sie auch weiterhin Ihre steirische Kirche mit Ihrem
Kirchenbeitrag, darum bittet Sie herzlichst

das Team der Kirchenbeitragsorganisation.

Ein Blick ins Internet 
Die Webseite www.familiengebet.de will Familien helfen, wieder mit-
einander zu beten. Sie gibt Anregungen für vorformulierte Gebete,
Hilfen für eigene Gebete und informiert über den Sinn des Betens.

Aschermittwoch

Die tollen Tage werden abge-
schminkt,
verbrannt die brüchigen Masken,
ins Gesicht geschrieben ein
Hauch von Asche und Segen.
Brandmal aus Staub, dem zu bie-
ten die Stirn nur wenige wagen.
Ein Narr, wer am Kreuz hängen
bleibt.
(Werner Kallen)

Österliche Bußzeit
Warum die Fastenzeit

40 Tage dauert
Seit dem 11. Jahrhundert wer den
die Sonntage vom Fasten ausge-
nommen und daher bei der Zäh-
lung der Tage der Fas tenzeit nicht
berücksichtigt! So kommt man auf
40 Tage.

Die „Österliche Bußzeit“, meist
kurz „Fastenzeit“ genannt, hat eine
lange Tradition. Bereits im 2. Jahr-
hundert bereiteten sich Christen
durch ein zweitä giges Fasten auf
das Osterfest vor. Ab dem 4. Jahr-
hundert wurde es Brauch, 40 Tage
vor Ostern zu fasten. Mit dem Ver-
zicht auf (bestimmte) Speisen sol-
len Er neuerung und Vertiefung des
Glaubens und eine Praxis der
Nächstenliebe Hand in Hand
gehen.

Die Zahl 40 kommt in der Bibel oft
vor. Sie symbolisiert Reini gung,
Bewährung, Wandlung und Got-
tesbegegnung: 40 Tage reg net es
während der Sintflut; 40 Jahre zie-
hen die Israeliten durch die Wüste;
40 Tage bleibt Mose am Sinai; 40
Tage fastet Jesus in der Wüste, um
sich auf sein öffentliches Wirken
vorzubereiten.

Im Pfarrverband beginnen wir die
österliche Bußzeit mit einem
gemeinsamen Gottesdienst am
Aschermittwoch, 25. 2. 2009,
um 19.00 Uhr in der Pfarr-
kirche Lassing. Musicalaufführung „Lilli und der kugelrunde Freund“

Nach den aufwendigen Proben im Jänner ist es nun so weit, dass das
einstudierte Musical aufgeführt werden kann.

Dienstag, 3. Februar 2009 
um 16.00 Uhr
im Volkshaus Rottenmann

Aus dem Inhalt des Musicals:
Lilli Gottlieb feiert Geburtstag. Ihr phantastischer Freund Samuello
kommt dazu. Als bester Geschichtenerzähler aller Zeiten erzählt er
den versammelten Kindern von Lazarus, dessen beiden Schwestern
Maria und Martha, und von Jesus, der den toten Freund Lazarus
wieder aus dem Grab holt und sich damit nicht nur seinen Jüngern
als Sohn Gottes und Messias zeigt.
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für Kinder

Paradiesvogel – ein alkoholfreier Cocktail
Zutaten:
1 cl Grenadinesirup
4 cl Orangensaft
4 cl Apfelsaft

Zubereitung:
Der Paradiesvogel ist ein fruchtig-frischer Longdrink.
Zuerst wird für den Paradiesvogel der Apfelsaft, dann der Orangen -
saft, dann der Grenadinesirup eingefüllt und das Glas zum Schluss
mit Ginger Ale auffüllen. Als letztes noch 2 – 3 frische Eiswürfel
in den Drink geben.
Eine Orangenscheibe zur Deko an den Glasrand stecken und mit
einem Trinkhalm servieren.



LiezenPfarre LiezenLiezen

Adventbegegnungen 2008 – ein Rückblick

Im Rahmen der Adventbegegnungen im letzten Dezember
wurde ein Christbaum versteigert. Der Reinerlös von 223,00
Euro kommt den Liezener Schulen zugute; damit werden
Kinder unterstützt, die sonst nicht an Schulveranstaltun-
gen teilnehmen könnten.
Die Pfarre Liezen bedankt sich herzlich beim Kinderhaus
der Volkshilfe Liezen, für das Schmücken des Baumes,
und beim Stadtmarketing&Tourismus Liezen, das den Baum
zur Verfügung gestellt hat.
Die Hüttenbetreiber freuen sich schon, wenn sie Sie im kom-
menden Advent willkommen heißen dürfen, um ein paar
ruhige Minuten oder Stunden am Kirchhof zu verbringen.

Das Hospizteam Liezen und Umgebung
ist seit kurzem Gast in der Steierm. Sparkasse

Die Bank unterstützt das Hospizteam durch die Bereitstellung eines
Büroraumes, welcher für die organisatorischen und administrativen
Arbeiten zur Verfügung gestellt wird. Außerdem besteht die Möglich-
keit, die monatlichen Teamtreffen in diesem Büro abzuhalten.
Am Dienstag, dem 2. Dezember erfolgte in der Steiermärkischen Spar-
kasse in Liezen die Schlüsselübergabe durch Regionaldirektor Heinz
Walcher an Waltraud Gösweiner und Christine Stangl vom Hospizteam
Liezen und Umgebung.
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Mitarbeiterbesprechung
in Weißenbach

Montag, 9. Februar 2009 
19.45 Uhr
im Pastoralraum bei der Kirche

All jene, die im kirchlichen Leben
in Weißenbach mitarbeiten, oder
in Zukunft mitarbeiten möchten,
sind herzlich eingeladen.

Ökumenische Bibelrunde
Mittwoch, 11. Februar 2009

Beginn: 19.45 Uhr
Ort: Pfarrhof Liezen

Wir freuen uns, wenn auch neue
Bibelinteressierte zu dieser offenen
Runde dazustoßen und sich mit dem
Fundament unseres Glaubens
beschäftigen. 

Gottesdienst für Liebende
Für alle Menschen, die part-
nerschaftlich unterwegs sind

Samstag, 14. Februar 2009
um 18.00 Uhr

in der Stadtpfarrkirche Liezen

Wir feiern die Liebe, die uns in
Menschen begegnet und Spuren
Gottes aufleuchten lässt. Anfang,
Gegenwart und Zukunft der Part-
nerschaft haben ihren Platz in der
Gestaltung dieses Wortgottesdiens -
tes, bei dem Sie eingeladen sind,
einander in besonderer Weise ein
Wort des Dankes, der Liebe oder
des Segens zuzusagen.

Firmvorbereitung hat mit dem bunten Startfest begonnen
Am Montag, 19. Jänner, hat für ca. 70 Firmlinge aus Liezen und Weißen -
bach die Firmvorbereitung begonnen. Neben einem Kirchenrätsel, einer
Station zum Thema „Der Wert des Brotes“, einer Bastel- und einer Spiel-
station, war die Besteigung des Kirchturmes der große Höhepunkt
des Nachmittages. Voll motiviert kann nun die Vorbereitung in den ein-
zelnen Firmgruppen beginnen.
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Pfarrverband

Friedhofsverwaltung Liezen:
Friedhofsverwalter Andreas Lammer

Sprechstunde: 
montags, von 16.30 – 17.30 Uhr

im Pfarrhof Liezen (03612/22425-23)
bzw. Terminabsprache unter 

0676/73 23 150

Friedhofsverwaltung Lassing:
Friedhofsverwalter Reinald Krenn, 

Tel. 03612/82 6 56

In die ewige Heimat sind
uns vorausgegangen:

LIEZEN:
Gabriele Walter (83)
Helmut Radaelli (57)
Michael Wartegger (81)
Bernhard Brandmüller (79)
Wilhelmine Bergmann (84)
Josefine Schuller (75)
Theresia Hollinger (100)

Kinder Gottes
wurden durch
die Taufe:
LIEZEN:
Eine Tochter Isabella von Rene und
Ines Sadjak
Ein Sohn Nico von Astrid Hintsteiner
und Thomas Merl
Eine Tochter Lisa Sophie von Johann
und Sabine Spreitz

LASSING:
Eine Tochter Lena von Erich und Anja
Huber

Den Bund fürs Leben
haben vor Gott geschlossen:

LIEZEN:
Christoph Kerschbaumer und Sabine
Kmetitsch

Jahresstatistik des Pfarrverbandes
Liezen – Lassing für 2008 

Taufen:
Liezen:
59 Kinder = 29 Knaben und 

30 Mädchen
davon in Weißenbach 1 Mädchen,
Aus fremden Pfarren wurden in 
Liezen 22 Kinder getauft.
12 Pfarrangehörige von Liezen lie-
ßen ihre Kinder in fremden Pfarren
taufen.

Lassing:
13 Kinder = 4 Knaben und 

9 Mädchen
Aus fremden Pfarren wurden in
Lassing 5 Kinder getauft.
2 Pfarrangehörige von Lassing lie-
ßen ihre Kinder in fremden Pfarren
taufen.

Trauungen:
Liezen:
15 Paare, davon 3 Paare aus 
Weißenbach
In auswärtigen Pfarren: 12 Paare
Insgesamt 27 Paare

Lassing:
Es spendeten sich 3 Paare das
Sakrament der Ehe.

Sterbefälle:
Liezen:
57 Personen erhielten ein kirch-
liches Begräbnis
davon 9 Personen aus Weißenbach.

Lassing:
15 Personen erhielten ein kirch-
liches Begräbnis.

Treffen der Lektoren und Kommunionspender
des Pfarrverbandes

Alle Lektoren und Kommunionspender sind zu einem Weiterbildungs-
abend sehr herzlich eingeladen.

Mittwoch, 4. Februar 2009
19.30 Uhr
Pfarrhof Liezen, Begegnungsraum

Als Referent steht uns für diesen Abend Herr Mag. Erwin Lösch -
berger, Liturgiebeauftragter des Bischöflichen Pastoralamtes Graz-
Seckau, zur Verfügung.

„Selba Club“ – Nachmit-
tag für Senioren ab 60
Jahren in Weißenbach

Wer eine humorvolle, interessan-
te und abwechslungsreiche Stun-
de erleben will, ist herzlich will-
kommen!

wo: im Sakristeigebäude
neben der Kirche

am: Mittwoch, 11. Februar
um:14.00 Uhr

Auf Ihr Kommen freut sich
Kunigunde Walcher

Herzlich willkommen
zum Frauenforum

Donnerstag, 26. Februar 2009,
19.00 Uhr
Ort: Pfarrhof Liezen
Thema: „Unsere Nahrung –
unser Schicksal?“

Alle interessierten Frauen – auch
aus Lassing und den Nachbarge-
meinden – sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen.

Für den Arbeitskreis 
Familie und Gesellschaft

Elisabeth Immervoll

Erneuerung des Tabernakel-
schlosses am Kalvarienberg
Wir bedanken uns bei der Firma
Schlosserei Walcher für die unent-
geltliche Anfertigung eines Schlüs-
sels zum Tabernakelschloss der
Kalvarienbergkirche. Für die
Betreuung der Erneuerung (Aus-
und Einbau des Schlosses etc.)
bedanken wir uns bei Herrn Ehren-
fried Schweiger.
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Die Pfarrkanzlei in Liezen ist MO, MI und FR von 8:00 bis 11:30 und am FR auch von 14:00 bis 17:00 besetzt.
In Lassing sind jeden 1. und 3. Montag im Monat von 15:30 bis 17:00 Kanzleistunden im Pfarrhof (2. 2. und 16. 2.)
Außerhalb der Lassinger Kanzleizeiten wenden Sie sich bitte zu den angegebenen Kanzleiöffnungszeiten in Liezen!
Telefonisch ist die Pfarrkanzlei unter 03612/22425 zu erreichen bzw. per email an kath.pfarramt@liezen.at.
Für seelsorgliche und pastorale Anfragen stehen Pfr. Mag. Andreas Fischer unter der Telefonnummer 22425-12 und
PA Mag. Martin Weirer unter 22425-21 auch außerhalb der Kanzleizeiten sowie Seniorpfr. Josef Schmidt unter
23860 zur Verfügung.
Besuchen Sie auch die Homepage unter www.pfarre-liezen.at, auf der Sie stets über Aktuelles informiert werden.

Der nächste Pfarrbrief erscheint am
Donnerstag, dem 26. Februar 2009.
– Wir bitten die Austräger wieder um
ihren wichtigen Dienst.

Liezen Lassing Weißenbach
Sa, 31.01. 19:00 Vorabendmesse mit 

Lichtmessfeier
So, 01.02. 10:15 Sonntagsmesse 10:15 Sonntagsmesse mit 

Lichtmessfeier
Mo,02.02. 19:00 Abendmesse mit

Lichtmessfeier
Mi, 04.02. 19:30 Lektorentreffen 19:00 Abendmesse
Do, 05.02. 19:00 Abendmesse
Fr, 06.02. 16:00 evang. GD im Pflegez.

19:00 Abendmesse
Sa, 07.02. 19:00 Vorabendmesse
So, 08.02. 10:15 Wortgottesdienst 08:45 Sonntagsmesse 

anschl. Pfarrkaffee
12:00 Berggottesd. am Blosen

10:15 Sonntagsmesse

Mo, 09.02. 19:00 Abendmesse 19:45 Mitarbeiterbesprechung
Mi, 11.02. 19:45 ökum. Bibelrunde 19:00 Abendmesse

anschl.: Liturgiekreissitzung
Do, 12.02. 19:00 Abendmesse
Fr., 13.02. 19:00 Abendmesse 18:00 13er Wallfahrt in Admont 
Sa, 14.02. 18:00 Gottesd. f. Liebende 19:00 Vorabendmesse
So, 15.02. 10:15 Sonntagsmesse 08:45 Sonntagsmesse
Mo, 16.02. 19:00 Abendmesse
Mi, 18.02. 19:00 Abendmesse
Do, 19.02. 19:00 Abendmesse
Fr, 20.02. 16:00 kath. GD im Pflegez.

19:00 Abendmesse
So, 22.02. 10:15 Sonntagsmesse 08:45 Sonntagsmesse 08:45 Wortgottesdienst
Mo, 23.02. 19:00 Abendmesse

20:00 Rosenmontagball
Mi, 25.02. 19:00 gem. Aschermittwoch-

gottesdienst
Do, 26.02. 19:00 Abendmesse
Fr, 27.02. 19:00 Abendmesse
Sa, 28.02. 19:00 Vorabendmesse
So, 01.03. 10:15 Sonntagsmesse mit

Firmvorstellung 
08:45 Sonntagsmesse mit

Firmvorstellung
Mo, 02.03 19:00 Abendmesse
Mi, 04.03 19:00 Abendmesse
Do, 05.03 19:00 Abendmesse


